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Uber WebSPIRS 5

WebSPIRS (SilverPlatter Information Retrieval System fiir das World
Wide Web) ermdglicht es Ihnen, mit einem Web-Browser SilverPlatter-
Datenbanken zu durchsuchen.

WebSPIRS kann auf unterschiedliche Art konfiguriert werden. Ob Sie
eine Funktion verwenden kénnen, hangt davon ab, wie WebSPIRS in
Ihrem Unternehmen konfiguriert ist. Allesin allem jedoch hélt
WebSPIRS folgende Funktionen bereit:

Drucken, Speichern oder V ersenden der abgerufenen Datensétze per
E-Mail

Speichern der Suchhistorie, so dass man es bel einer kinftigen
Sitzung wieder verwenden kann

Anzeigen von Informationen zu Bibliotheksbestanden fir zitierte
Dokumente

Herstellen direkter Verbindungen (Links) zu elektronischen
Volltextjournalen

Veranlassen einer Zustellung von Dokumenten via
Dokumentenlieferdienst (Document Delivery Service) an dieeigene
Adresse

Verwenden von SDI (" Selective Dissemination of Information™)
zum Konfigurieren von Suchanfragen, so dass diese automatisch
ausgefihrt werden kénnen. Mit dieser Funktion kénnen Sie sich per
E-Mail Uber neue Datensétze informieren lassen

Abonnieren von Alerts (SDIs, die von Ihrem Bibliothekar so
konfiguriert wurden, dass sie automatisch ausgefiihrt werden und
Sie per E-Mail Uber neue Datensétze informiert werden)



Benutzung von Hilfe zu WebSPIRS

WebSPIRS verfiigt Uber eine kontextspezifische Die Wie kanniich...?
Hilfe, in der die spezifischen Aufgaben auf der jeweiligen Seite und
WebSPIRS 5 Hilfe zu WebSPIRS-Funktionen und deren V erwendung
erlautert werden.

Die Wie kann ich...? Hilfe

Die Wie kann ich...? Hilfe bietet kontextbezogene Hilfe zu den
spezifischen Aufgaben auf der jeweiligen Seite.

So rufen Sie die Wie kann ich...? Hilfe auf:

* Wahlen Sie den gewlinschten Hilfepunkt aus der Wie kann ich...?
Pull-Down-Ment.

Die entsprechende Wie kannich...? Hilfe wird in einem neuen
WebSPIRS-Fenster eingeblendet.

So schlieRen Sie die Wie kann ich...? Hilfe:

» Klicken Sie auf die Schaltflache inder Wiekannich...?
Symbolleiste.

HINWEIS: Sie konnen die Wie kann ich...? Hilfe auch schlief3en,
indem Sie auf das X in der oberen rechten Ecke desWiekannich...?
Hilfefensters klicken.

So drucken Sie ein Hilfethema aus:

e Klicken Sieauf Drucken in der Wie kann ich...? Symbolleiste.



WebSPIRS 5 Hilfe

WebSPIRS 5 Hilfe 7

WebSPIRS 5 verflgt Uber eine Online-Hilfe, in der die WebSPIRS-
Funktionen und deren VVerwendung erléutert werden.

So rufen Sie die Online-Hilfe zu WebSPIRS 5 auf:

* Um Hilfe zu WebSPIRS 5 aufzurufen, klicken Sie auf Hilfe in der
WebSPIRS-Symbolleiste, oder klicken Sie auf Hilfein der Die Wie
kann ich...? Hilfe Symbolleiste.

WebSPIRS 6ffnet ein neues Fenster, in der die Hilfe zu WebSPIRS
5 eingeblendet wird.

So schlieBen Sie die Hilfe zu WebSPIRS 5:

» Klicken Sieauf Schlief3en in der WebSPIRS 5 Symbolleiste.
HINWEIS: Sie kdnnen die WebSPIRS 5 Hilfe auch schlief3en,
indem Sie auf das X in der oberen rechten Ecke des WebSPIRS 5
Hilfefensters klicken

So drucken Sie ein Hilfethema aus:

» Klicken Sieauf Drucken in der WebSPIRS 5 Hilfe-Symbolleiste.



WebSPIRS-Grundlagen

Anmelden

Die Anmeldeseite erscheint, wenn Sie Uber Ihren Web-Browser eine
Verbindung zu WebSPIRS herstellen. (Die URL-Adresse von
WebSPIRS wird Thnen von Ihrem Bibliothekar oder
Systemadministrator zur Verfligung gestellt.)

HINWEIS: Wird nach Herstellung der Verbindung zu WebSPIRS die
Seite Datenbanken auswéhlen angezeigt, ist keine Anmeldung zu
WebSPIRS mehr erforderlich.

So melden Sie sich bei WebSPIRS an:

1. Geben Sie lhren Benutzernamen und Ihr Passwort (bis zu 31
Zeichen lang) in die entsprechenden Felder ein. (Wenn Sie keinen
Benutzernamen oder kein Passwort haben, wenden Siesich an Ihren
Bibliothekar oder Systemadministrator.)

2. Klicken Sie auf

WebSPIRS blendet eine Liste von Datenbanken ein, die Sie durchsuchen
koénnen.

So melden Sie sich auf mehreren Servern an:

HINWEIS: Die Anmeldung bei mehreren ERL-Servern mit gesonderten
Benutzernamen und Passwortern fir jeden Server ist nur mdglich, wenn
diese Funktion von Ihrem Bibliothekar oder Systemadministrator
freigegeben ist. In der Standardeinstellung erfolgt die Anmeldung bei
mehreren ERL-Servern von WebSPIRS mit dem selben Namen und
Passwort.



Datenbank-Auswahl 9

1. Geben Sie lhren Benutzernamen und Ihr Passwort (bis zu 31
Zeichen lang) fr jeden Server, bei dem Sie sich anmelden méchten,
in die entsprechenden Felder ein. (Wenn Sie keinen Benutzernamen
oder kein Passwort haben, wenden Sie sich an lhren Bibliothekar
oder Systemadministrator.)

2. Klicken Sie auf

WebSPIRS blendet eine Liste von Datenbanken ein, die Sie durchsuchen
koénnen, bzw. die Such-Seite, sofern von lhrem Bibliothekar oder
Systemadministrator die zu durchsuchenden Datenbanken bereits
festgelegt wurden.

Datenbank-Auswahl

Die Seite Verfligbar e Datenbanken enthélt eine Liste aller
SilverPlatter-Datenbanken, die zur Zeit zum Suchen zur Verfligung
stehen. Auf dieser Seite kdnnen Sie:

* Die Datenbanken auswéahlen und 6ffnen, in denen Sie suchen
mdchten.

» Datenbankbeschreibungen abrufen.

« AlleDatenbanken suchen, diedie Begriffe enthalten, nach denen Sie

suchen méchten.
So gelangen Sie zu der Seite Verfiigbare Datenbanken:
» Klicken Sie auf [reue auswan] Neue Auswahl.

Im Auflistung der durchsuchten Datenbanken -> Pull-Down-Meni
kénnen Sie ersehen, welche Datenbanken in Ihrer aktuellen Sitzung
durchsucht werden.

HINWEIS: Wenn das Symbol SiverLinker" im Fenster Verfiigbare
Datenbanken angezeigt wird, ist die SilverLinker-Datenbank aktiviert.
Das heift, Sie kdnnen unter Umsténden einen Link zu elektronischen
Journalen herstellen, um den elektronischen Volltext von zitierten
Dokumenten abzurufen.
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So wahlen und 6ffnen Sie koénnen die zu durchsuchenden Datenbanken auf der Seite So
Sie Datenbanken: gelangen Sie zu der Seite Verfligbare Datenbanken auswéahlen und
offnen.

1. Klicken Sie auf das Kontrollkastchen neben den Datenbanken, die
Sie durchsuchen wollen.

2. Klicken Sie auf

WebSPIRS 6ffnet die ausgewdahlten Datenbanken und zeigt die

Suchseite an.
So rufen Sie die » Klicken Sieauf @ neben dem Datenbanknamen, um die
Beschreibung einer Beschreibung der Datenbank abzurufen.

Datenbank ab:

Ermitteln von Datenbanken fiur die Suche

Auf der Seite Datenbankvor schlage finden Sie die Aufstellung der
Datenbanken, die fir Ihre Suche am geeignetsten sind.

So suchen Sie relevante Datenbanken:
1. Geben Sie ein Wort oder eine Phrase ein.
2. Klicken Sie auf | Datenbanken vorschlagen
WebSPIRS durchsucht ale verfligbaren Datenbanken und listet

jedes Datenbanksegment mit der Anzahl der/des getroffenen
Phrase/Wortes auf.

. . So wahlen und 6ffnen Sie
Vergleiche auch: Datenbanken:
So rufen Sie die Beschreibung
einer Datenbank ab:
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Um eine Suchsitzung ordnungsgemal3 zu beenden, missen Sie sich von
WebSPIRS abmelden. Wenn Sie sich abgemel det haben, kdnnen Sieeine
neue WebSPIRS-Sitzung starten oder WebSPIRS dem néchsten
Benutzer Uberlassen.

So melden Sie sich von WebSPIRS ab:
* Klicken Sie auf Abmelden in der WebSPIRS Symbolleiste.

WebSPIRS schlief}t alle offenen Fenster und zeigt als Bestétigung, dass
die Sitzung beendet ist, die Anmeldeseite an.

Wenn Sie einzelne WebSPIRS-Fenster schlieffen (durch Klicken auf das
X in der aoberen rechten Ecke), melden Sie sich damit nicht von
WebSPIRS ab. Sie missen auf die Schaltflache Abmelden klicken, um
WebSPIRS ordnungsgemaf} zu beenden, so dass es dem néchsten
Benutzer zur Verfligung steht.

Abrufen der Hilfe fur Datenbanken

Jede SilverPlatter-Datenbank enthélt einen eigenen Online-Hilfe, der
eine Liste von Feldern mit Beschreibungen und Beispielen fur
Suchvorgange enthdlt. Dartiber hinaus finden Sie dort Erl&uterungen zu
samtlichen Sonderfunktionen der Datenbank.

So zeigen Sie die Datenbank-Uberblicke an:

« Klicken Sie auf Datenbank-Uberblicke.

WebSPIRS blendet das Fenster Datenbank-Uberblicke ein, in dem Sie
den Online-Hilfe zu allen Datenbanken sehen kénnen, die Sie

durchsuchen.

In der Standardeinstellung blendet WebSPIRS die Online-Anleitung fr
die Datenbank in der Liste von Datenbanken ein, die Sie durchsuchen.

So rufen Sie den Uberblick fiir eine andere Datenbank auf:

* Waéhlen Sie aus dem Pull-Down-Meni im Fenster Datenbank-
Uberblicke eine neue Datenbank aus.
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Im Fenster Datenbank-Uber blicke wird die Datenbank-Anleitung fir
die betreffende Datenbank angezeigt.
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Suchen mit WebSPIRS

Grundlegende Suchfunktionen

Neue Datenbanken
auswahlen

So fuhren Sie eine einfache Suchanfrage aus:

e Melden Sie sich bei WebSPIRS an

« Wahlen Sie eine oder mehrere zu durchsuchende Datenbanken aus

So suchen Sie nach Datensatzen

1. Geben Sie einen Begriff oder eine Phrase ein, nach der Siein der
Datenbank, die Sie gerade verwenden, suchen méchten.

Hinweis: Wenn Sie mehr a's einen Begriff eingeben, behandelt
WebSPIRS die Eingabe a's Wortgruppe.

2. Klicken Sie auf

WebSPIRS durchsucht die Datenbank nach dem Begriff bzw. der Phrase
und blendet die abgerufenen Datensétze ein.

Vergleiche auch: Tipps zum Suchen

So wahlen Sie eine neue Datenbank fiir die Suche aus:

Klicken Sie auf [reue Augwahl|

WebSPIRS blendet die Liste von auswahlbaren Datenbanken ein, dieSie
o6ffnen und durchsuchen kdnnen.
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So zeigen Sie die durchsuchten Datenbanken an:

Klicken Sie auf das Durchsuchte Datenbanken -> Pull-Down-Men(.
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Abrufen vorgeschlagener Suchbegriffe

So rufen Sie Vorschlage fur Suchgebriffe ab:

Damit kénnen Sie sich Begriffe vorschlagen lassen, die mit dem
eigentlichen Schlagwortbegriff verwandt sind. Da diese Vorschlége
direkt aus Datenbankdeskriptorbegriffen stammen, ergeben
vorgeschlagene Begriffe unter Umsténden prézisere Suchergebnisse.

HINWEIS: Funktion nicht fur alle SilverPlatter-Datenbanken sowie bei
datenbank-Ubergreifenden Suchen verfugbar.

So erhalten Sie Alternativvorschlage fur Suchgebriffe:

1. Geben Sie einen Begriff oder eine Phrase ein.

2. Klicken Sie auf |Suagérer
WebSPIRS zeigt eine Liste vorgeschlagener Begriffe an.

HINWEIS: Wenn die Begriffe Gber einen Hyperlink verfligen, kénnen
Sieauf einen der alsLink gekennzeichneten Begriffeklicken, umweitere
Informationen dazu abzurufen, darunter Verwendungsmaoglichkeiten,
Definitionen und verwandte Begriffe.

Zielgerichtete Suche

Bei Eingabe eines zu algemeinen Suchbegriffes erhalten Sie unter
Umstanden eine zu grofRe Anzahl an Datensétzen. Sie kénnen Ihre Suche
gezielter gestalten, indem Sie wie folgt vorgehen:

e Einschréanken der Suchergebnisse durch Verwendung von Feldern
»  Beschrénkungen fir die Suche festlegen
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Einschranken der
Suchergebnisse
durch Verwendung
von Feldern

Beschrankungen fur
die Suche festlegen

Sie konnen die Zahl der angezeigten Datensétze beschranken, indem Sie
festlegen, dass ein Datensatz nur relevant ist, wenn ein bestimmter
Begriff in einem der betreffenden Datenbankfelder (z. B. im TITEL-
Feld) enthalten ist.

Geben Sie den Suchbegriff und das Feld, in dem er enthalten sein soll, in
das Texteingabefeld wie folgt ein:

engine in TI

Tipp: Uberpriifen Sie im Datenbank-Uberblick, welche Felder in
der Datenbank Sie verwenden.

Die meisten Datenbanken enthalten ein Feld Autor, fir gewdhnlich mit
AU abgekirzt, und ein Feld Quelle, fir gewohnlich abgekirzt mit SO.
Sie koénnen Uber diese Felder direkt nach Informationen tiber Autor bzw.
Quelle suchen.

So suchen Sie nach einem Autor oder einer Quelle
1. Geben Sie den Namen des Autors oder der Quelleim Feld Begriffe
en,z B.

orwell-george.

2. Wahlen Sie aus dem Pull-Down-Menii das geeignete Feld.

« Wahlen Sie-AU-AUTHOR, um nach dem Autor/Verfasser zu
suchen.

e Wahlen Sie-SO-SOURCE, um nach der Quelle zu suchen.

3. Klicken Sie auf

WebSPIRS sucht in den betreffenden Feldern nach dem Autor bzw. der
Quelle und zeigt die Suchergebnisse an.

Die festgelegten Beschrankungen gelten auch fir alle weiteren
Suchanfragen bis Sie sie aufheben, neue Beschrankungen festlegen, die
Datenbanken wechseln oder sich abmelden.
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So finden Sie mehr oder weniger Datensatze:

Durch die Verwendung verschiedener Beschrdnkungen bei der
Formulierung Ihrer Suchkriterien konnen Sie die Suche zielgerichteter
gestalten. Limitierfelder sind speziell indizierte Felder, die eine
begrenzte Anzahl an Werten enthalten. Mit Hilfe dieser Felder konnen
Sie lhre Suchergebnisse auf Datensétze mit gemeinsamen Merkmalen
beschréanken, zum Beispiel Sprache oder Publikationsjahr.

So geben Sie neue Suchbeschréankungen ein:

Bestimmte Datenbankfelder sind Limitierfelder, d. h. speziell indizierte
Felder, die eine begrenzte Anzahl von Werten enthalten. Mit Hilfe dieser
Felder kdnnen Sie Ihre Suchanfragen auf Datensdtze mit gemeinsamen

Merkmalen beschranken, zum Beispiel Publikationsjahr oder Sprache.

Sie kénnen Schnellbeschrankungen in Thren gedffneten Datenbanken
festlegen, so dass bei |hrer Suche nur Datensétze abgerufen werden, die
die von Ihnen eingegebenen Felder und Werte enthalten.

So geben Sie neue Schnellbeschrankungen ein:

1. Waéhlen Siedie | Limites rapides Schaltfléche.
2. Wahlen Sie die zu setzenden Beschrankungen.

3. Legen Siedie Werte fur die Beschrénkungen fest.

4. Klicken Sie auf
WebSPIRS wiederhalt Ihreletzte Suche mit den neuen Beschrankungen.

Sie kénnen haufig verwendete Beschrankungen in lhren getffneten
Datenbanken festlegen, so dassbei I hrer Suche nur Datensétze abgerufen
werden, die die von Ihnen eingegebenen Felder und Werte enthalten.

So a&ndern Sie haufig verwendete Beschrankungen
1. Wahlen Siedie [ Toueslesimies | Schaltfliche,

2. Wahlen Sie die zu setzenden Beschrankungen durch Anklicken der
Bezeichnung oder » aus der Liste Haufig verwendete
Beschrankungen aus.

3.  Wahlen Sie den Wert fir die Beschrénkungen.

4. Klicken Sie auf
WebSPIRS wiederholt I hre letzte Suche mit den neuen Beschrankungen.



18

Sie kdnnen weitere Beschrankungen in Ihren gedffneten Datenbanken
festlegen, so dass bei Ihrer Suche nur Datensétze abgerufen werden, die
die von lhnen eingegebenen Felder und Werte enthalten.

So geben Sie neue weitere Beschrankungen ein:
1. Wahlen Siedie [ Toueslesimites | Schaltflache.

2. Wahlen Sie auf die zu setzenden Beschrankungen durch Anklicken
der Bezeichnung oder > aus der Liste Weitere Beschrankungen.

WebSPIRS zeigt mogliche Werte fir die Beschrankung an (sofern
zutreffend).

3. Wahlen Sie den Wert fur die Beschrankung (sofern zutreffend).

4. Klicken Sie auf
WebSPIRS wiederhalt Ihreletzte Suche mit den neuen Beschrankungen.

So heben Sie Beschrankungen auf:

° Klicken Sie auf [ aie Beschrankungen authehen
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Arbeiten mit den Suchergebnissen

Anzeige der Suchergebnisse dndern

Auf der Seite zum Andern der Anzeige kénnen Sie festlegen, wie und
wann WebSPIRS abgerufene Datensétze anzeigen soll.

So rufen Sie die Seite "Anzeige andern" auf:

Klicken Sieauf die Schaltfléche [medtierte made , die auf jeder Seite mit
Suchergebnissen erscheint.

So legen Sie fest, wie Ergebnisse angezeigt werden sollen

1.

5.

Legen Sie fest, wie viele Datensétze gleichzeitig auf dem
Bildschirm angezei gt werden sollen und welche Feldbezeichnungen
verwendet werden sollen.

Wiéhlen Sie die Felder aus, die in den abgerufenen Datensétzen
angezeigt werden sollen.

WebSPIRS zeigt standardméfdig eine Reihe von Feldtypen an. Wenn
andere Feldtypen angezeigt werden sollen, wahlen Sie Spezifische
Felder und klicken Sie dann auf | Mesifier les champs

WebSPIRS 6ffnet die Seite Neue Felder auswahlen, auf der Siedie
Felder auswéhlen kdnnen, die angezeigt werden sollen.

Legen Sie fest, wie WebSPIRS die Suchergebnisse sortieren soll.

Legen Sie fest, wie und wann WebSPIRS die Suchergebnisse
anzeigen soll.

Klicken Sie auf

WebSPIRS wechselt zurlick zur vorhergehenden Seite.
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Auf der Seite Neue Felder auswéhlen sind alle Felder in den
Datenbanken aufgelistet, die Sie zur Zeit durchsuchen. Hier kbnnen Sie
digjenigen Felder auswéhlen, die Sie anzeigen lassen mochten.

So wahlen Sie die Felder aus, die angezeigt werden sollen

1. Klicken Sie auf das Kontrollkéastchen neben den Feldern, die
angezeigt werden sollen.
2. Klicken Sie auf | Modifier les champs

WebSPIRS wechselt zurlick zur vorhergehenden Seite und zeigt die
Felder an, dieim Feld Der zeit ausgewahlte Felder: ausgewahlt sind.

Siekdnnen die abgerufenen Datensétze nach einem bestimmten Feld und
in einer bestimmten Reihenfolge auflisten lassen, indem Siedie
Optionen zur Sortierreihenfolge der Ergebnisse festlegen.

So sortieren Sie Suchergebnisse

1. Wahlen Sie Sortieren:, um die Ergebnisse zu sortieren.

2. Waéhlen Sie die Hochstzahl der Datensétze, die sortiert werden
sollen, in der Dropdown-L.iste.

HINWEIS: Wenn die Zahl der abgerufenen Datensétze diese Anzahl
Ubersteigt, werden die Ergebnisse nicht sortiert.

3. Wahlen Sieein Feld Sortieren nach:.

4. Waéhlen Sie aus, in welcher Reihenfolge Sie die Datensétze
anordnen méchten:

» Wahlen SieAufsteigend, wenn die Datensétze in aufstei gender
Reihenfolge angeordnet werden sollen (z. B.0-9; A - Z2).

* Wahlen Sie Absteigend, wenn die Datensétze in abstei gender
Reihenfolge angeordnet werden sollen (z. B.0-9; A - Z).

5. Wenn nétig, kdnnen Sie auf dieser Seite auch andere
Anzeigeoptionen andern.

6. Klicken Sie auf

WebSPIRS sortiert die Ergebnisse und wechselt zurtick zur
vorhergehenden Seite.

Sie kdnnen die Standard-Anzeigeoptionen wieder herstellen.

So stellen Sie die Standardanzeige wieder her

o Klicken Sie auf _ Rétabli
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WebSPIRS stellt die Standard-Anzei geoptionen wieder her.

Arbeiten mit markierten Ergebnissen

Sie kénnen jeden Datensatz in der Trefferliste einzeln markieren. Durch
Markieren von Datensétzen kdnnen Sie; die Datenséize anzeigen,
drucken, speichern, per E-Mail versenden oder sie konnen lhre
Markierungen |6schen.

Daruber hinaus kdnnen Sie den vollstdndigen Inhalt eines markierten
Datensatzes anzeigen, nach al's Links gekennzei chneten Begriffenin den
Datensétzen suchen und das Anzeigeformat fur die Datensétze andern.

So markieren Sie Datenséatze:

* Kilicken Sie auf das Kontrollkastchen neben den Datensatzen, die
Sie markieren mochten.

So l6schen Sie die Markierung von Datensétzen:

» Deaktivieren Sie das Kontrollkastchen neben den Datensétzen,
deren Markierung Sie |6schen mdchten.

So l6schen Sie alle Markierungen von Datensétzen:

o Klicken Sie auf [&ie M arkierungen ertfernen

Durchbléattern der Suchergebnisse

So blattern Sie durch die Suchergebnisse:

» Kilicken Sieauf [4] und [®| fur folgende Blétteroptionen:

»  Bléttern durch Gruppen von Datensédtzen - Kurzanzeige der
Datensatze

e Einzeln durch die Datensétze bléttern - vollstdndige Anzeige
der Datensétze

* oder klicken Sie auf [@p|, um den Datensatz mit der Nummer
anzuzeigen, dieim Feld Gehe zu Datensatz: angegeben ist.



22

HINWEIS: Standardméafig zeigt WebSPIRS abgerufene
Datensdtze in Gruppen zu je 10 an. Sie kdnnen die Zahl der
angezeigten Datensatze andern.

Einsehen von verschiedenen Gruppen von Ergebnissen

Alle Ergebnisse

Verflugbare
Datensatze in der
Bibliothek

Ohne Dubletten

WebSPIRS ermdglicht es Ihnen, die abgerufenen Datensétze aus allen
Suchanfragen, die Datensdtze im Zusammenhang mit einem beliebigen
Suchwort im Index oder die Datensdtze im Zusammenhang mit einem
beliebigen Schlagwort im Inhaltsverzeichnis anzuzeigen.

Sie haben folgende Anzeigeoptionen zur Auswahl: alle Ergebnisse,
verfligbare Datensétze in der Bibliothek, Datensétze ohne Dubletten,
markierte Suchergebnisse und eine Liste von allen Suchanfragen in der

aktuellen Suchsitzung.

Sie kénnen:

+ Dieangezeigten Datensétze markieren, um sie anschlief?end zu
drucken, speichern usw.

» Die Anzeige dndern, indem Sie tber einen Mausklick die Auswahl
der Anzeigeoptionen aufrufen.

WebSPIRS ermdglicht Ihnen die Anzeige aler Datensétze, die bei Ihrer
Suche abgerufen wurden.

So zeigen Sie alle Ergebnisse an:

» Wahlen Sie aus der Dropdown-Liste Anzeigen: Alle Ergebnisse.

WebSPIRS ermdglicht lhnen die Anzeige aller Datensétze, die bei Ihren
Suchanfragen abgerufen wurden und in der Bibliothek verfugbar sind.

So zeigen Sie alle verfiigbaren Datensatze in der Bibliothek
an:

* Wahlen Sieausder Dropdown-Liste Anzeigen: Ausder Bibliothek
verflugbar.

WebSPIRS ermdglicht Thnen die Anzeige aller Datensétze ohne
Dubletten, die bei Ihren Suchanfragen abgerufen wurden.
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So zeigen Sie Suchergebnisse ohne Dubletten an:

* Wahlen Sie aus der Dropdown-Liste Anzeigen: Ohne Dubletten.

WebSPIRS ermdglicht Ihnen die Anzeige nur jener Datensétze, die Sie
markiert haben.

So zeigen Sie die markierten Suchergebnisse an:

* Wahlen Sie aus der Dropdown-Liste Anzeigen: Markierte
Sucher gebnisse.

WebSPIRS ermdglicht Ihnen die Anzeige aller fritheren Suchanfragenin
der Suchsitzung.

So zeigen Sie die Liste aller friiheren Suchanfragen an:

* Wahlen Sie aus der Dropdown-Liste Anzeigen: Suchhistorie.

Vergleiche auch: Anzeige aler Suchanfragen in dieser Sitzung
(Suchhistorie)

Anzeige aller Suchanfragen in dieser Sitzung (Suchhistorie)

Suchanfragen erneut
durchfihren

Nach Durchfihren einer Suchanfrage wird diese in der Suchhistorie der
aktuellen Suchsitzung hinzugefugt. Mdgliche Optionen fur diese
Suchanfragen: wieder verwenden, bearbeiten, kombinieren, verschieben
und Anzeige fir Suchanfragen andern.

So zeigen Sie die Suchhistorie-Seite an:

« Kilicken Sie auf die Schaltflache Suchhistorie, die auf jeder Seite
mit Suchergebnissen erscheint.

Sie kdnnen eine Suchhistorie in der Liste der Suchanfragen wieder
verwenden. Siekonnen z. B. eine Suchein neuen Datenbanken nochmals
durchfthren.

So zeigen Sie einen Eintrag aus der Suchhistorie erneut an

» Klicken Sieauf [&, um die Suchanfrage auszuwahlen, die Sie
wieder verwenden mdchten.

WebSPIRS zeigt die Ergebnisse fir die Suchanfrage an.
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So bearbeiten Sie eine Suchanfrage

1. Klicken Sie auf das Kontrollkéastchen neben der Suchanfrage, die
Sie bearbeiten wollen.

2. Klicken Sie auf | Editer

Sie kdnnen die Suchanfrage jetzt bearbeiten.

Sie konnen lhre Suchhistorie auch dazu nutzen, zwei oder mehrere
fruhere Suchanfragen zu kombinieren.

So kombinieren Sie friihere Suchanfragen

1. Klicken Sieauf dasKontrollkéstchen neben den Suchfragen, die Sie
kombinieren mochten.
2. Klicken Sie auf den Operator | ET | oder | oV

WebSPIRS kombiniert die ausgewahlten Suchanfragen, fuhrt die neue
Suche durch und zeigt die Ergebnissein der Liste den Suchhistorien an.

HINWEIS: WebSPIRS zeigt nach einer kombinierten Suche die
Datensétze nicht automatisch an. Siekdnnen die abgerufenen Datensétze
anzeigen, sobald die Ergebnissein der Liste den Suchhistorie angezeigt
werden.

So erstellen Sie ein SDI aus einer Suchanfrage

SDIs kénnen nur von berechtigten Anwendern erstellt werden. Bei
Suchanfragen sehen Sie ¥ nur, wenn Sie ein berechtigter Anwender
sind.

» Klicken Sie auf #=3, um die Suchanfrage auszuwéhlen, fir die Sie
ein SDI erstellen mdchten.

WebSPIRS zeigt die Seite SDI s er stellen an.
So entfernen Sie eine Suchanfrage

1. Klicken Sieauf dasKontrollkéstchen neben den Suchfragen, die Sie
|6schen méchten.

2. Klicken Sie auf | Sumsrimer
WebSPIRS l6scht die ausgewahiten Anfragen aus der Suchhistorie.
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Sie kénnen das Anzeigeformat der Suchergebnisse andern.

So andern Sie die Suchhistorie-Anzeige:

1. Klicken Sie auf [Madfirle mads

2. Legen Siefest, wie viele Datensétze gleichzeitig auf dem
Bildschirm angezei gt werden sollen und welche Feldbezeichnungen
verwendet werden sollen.

3. Legen Siedie Felder fest, diein den abgerufenen Datensdtzen
angezeigt werden sollen.

WebSPIRS zeigt standardméliig eine Reihe von Feldern an. Wenn
andere Felder angezeigt werden sollen, wéhlen Sie Spezifische
Felder und klicken Sie dann auf | Madifier les champs

WebSPIRS 6ffnet die Seite Neue Felder auswahlen, auf der Siedie
Felder auswéhlen kdnnen, die angezeigt werden sollen.

4. Legen Siefest, wie WebSPIRS die Suchergebnisse sortieren soll.

5. Legen Siefest, wie und wann WebSPIRS die Suchergebnisse
anzeigen soll.

6. Klicken Sie auf

WebSPIRS wechselt zurlick zur vorhergehenden Seite.

So rufen Sie die Volltextanzeige eines Datensatzes auf

* Klicken Sie auf Zum Volltext i

WebSPIRS blendet ein Pop-up-Fenster ein, in dem darauf verwiesen
wird, wo die Volltextversion verfligbar ist.

Ausdruck von Datensatzen

WebSPIRS ermoglicht es Ihnen, die abgerufenen Datensétze aus allen
Suchanfragen, die Datensédtze im Zusammenhang mit einem beliebigen
Suchwort im Index oder den Datensatz im Zusammenhang mit einem
beliebigen Schlagwort im Inhaltsverzeichnis auszudrucken.

So rufen Sie die Seite "Datensatze drucken" auf:

» Klicken Sie auf die Schaltflache [&s, die auf jeder Seite mit
Suchergebnissen erscheint.
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So drucken Sie Datensatze aus

1.

3.

Wahlen Sie die auszudruckenden Datensétze aus.

Wahlen Sie Alle Datensitze, wenn Sie alle Datensétze
ausdrucken méchten.

Waéhlen Sie Datensatznummer von-bis und geben Siedie
Nummer des Datensatzes am Anfang bzw. Ende des
Druckbereichs ein.

Wahlen Sie Nur markierte Datensatze, um nur die markierten
Datensétze auszudrucken.

Waéhlen Sie, wenn nétig, die Felder in den Datensétzen oder weitere
Informationen aus, die beim Druck berlicksichtigt werden sollen.

Klicken Sie auf
WebSPIRS 6ffnet ein Browserfenster mit den Druckanweisungen.

So geben Sie die Datensétze an

1.

3.

Wahlen Sie die auszudruckenden Datensétze aus.

Waéhlen Sie Alle Datensétze (sofern verfligbar), wenn Sie ale
Datensétze berticksichtigen mochten.

Waéhlen Sie Datensatznummer (sofern verfligbar) und geben
Sie die Datensatznummern fir den ersten und den letzten
Datensatz ein, wenn ein bestimmter Bereich von Datensétzen
berticksichtigt werden soll.

Wahlen Sie Nur markierte Datensétze, wenn nur markierte
Datensétze berticksichtigt werden sollen. (Wenn Sie markierte
Datensétze entfernen mdchten, nachdem diese gedruckt
wurden, aktivieren Sie das Kontrollk&stchen Markierte
Datensatze nach dem Drucken entfernen.)

Waéhlen Sie, wenn nétig, die Felder in den Datensétzen oder weitere
Angaben aus, die beim Drucken berticksichtigt werden sollen.

Klicken Sie auf

WebSPIRS 6ffnet ein Browserfenster mit den Druckanweisungen.

So andern Sie das Druckformat:

1.

Klicken Sie auf das Kontrollkéstchen Einen Datensatz pro Seite
drucken, um jeden Datensatz auf einer separaten Seite zu drucken.
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2. Wahlen Sie, wenn nétig, die Felder in den Datensétzen oder weitere
Angaben aus, die beim Drucken berticksichtigt werden sollen.

3. Klicken Sie auf
WebSPIRS 6ffnet ein Browserfenster mit den Druckanweisungen.

So rufen Sie die Druckvorschau auf

1. Wahlen Sie, wenn nétig, die Felder in den Datensétzen oder weitere
Angaben aus, die beim Drucken berticksichtigt werden sollen.
2. Klicken Sie auf | _#pergu

WebSPIRS blendet eine Druckvorschau ein, in der die Informationen
angezeigt werden, die fur den Druck vorgesehen sind.
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Speichern von Datenséatzen

WebSPIRS ermdglicht es Ihnen, die abgerufenen Datensétze aus allen
Suchanfragen, die Datensdtze im Zusammenhang mit einem beliebigen
Suchwort im Index oder den Datensatz im Zusammenhang mit einem
beliebigen Schlagwort im Inhaltsverzeichnis zu speichern. Sie kénnen
die Informationen auf einer Diskette oder der Festplatte speichern.

So rufen Sie die Seite "Datenséatze speichern” auf:

» Klicken Sie auf die Schaltflache g, die auf jeder Seite mit
Suchergebnissen erscheint.

So speichern Sie Datenséatze

1. Geben Sie an, welche Datensétze gespeichert werden sollen.

2. Geben Sie, wenn nétig, an, welche Felder in den Datensétzen oder
weitere Angaben beim Speichern berticksichtigt werden sollen.

3. Klicken Sie auf [Enregistre

4. Legen Sieim Browserfenster fiir den Speichervorgang den
Speicherort sowie den Dateinamen fur die Datensétze fest.

WebSPIRS speichert die angegebenen Datensétze.

So geben Sie die Datensétze an

1. Legen Siedie zu speichernden Datensétze fest.

* Wahlen Sie Alle Datensétze (sofern verfiigbar), wenn Sie alle
Datensétze berticksichtigen mochten.

e Wahlen Sie Datensatznummer (sofern verfligbar) und geben
Sie die Datensatznummern fir den ersten und den letzten
Datensatz ein, wenn ein bestimmter Bereich von Datensétzen
berticksichtigt werden soll.

* Waéhlen Sie Markierte Datensétze, wenn nur markierte
Datensétze berticksichtigt werden sollen. (Wenn Sie markierte
Datensétze entfernen mochten, nachdem diese gespei chert
wurden, wahlen Sie das Kéastchen M ar kierte Datensatze nach
dem Speichern entfernen.)

2. Geben Sie, wenn nétig, an, welche Felder in den Datensétzen oder
weitere Angaben beim Speichern berticksichtigt werden sollen.

3. Klicken Sie auf [Enregistre
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4. Legen Sieim Browserfenster fiir den Speichervorgang den
Speicherort sowie den Dateinamen fir die Datensétze fest.

WebSPIRS speichert die angegebenen Datensétze und zeigt die
vorhergehende Seite an.

So wahlen Sie neue zu speichernde Felder aus:

1. Legen Siedie Felder fest, die in den abgerufenen Datensatzen
gespeichert werden sollen.

Waéhlen Sie Nur Titel, um nur den Titel zu speichern.
Waéhlen Sie Nur Zitat, um nur das Zitat zu speichern.

Waéhlen Sie Zitat und Zusammenfassung, um das Zitat und
die Zusammenfassung zu speichern.

Waéhlen Sie Zitat und Deskriptoren, um das Zitat und die
Deskriptoren zu speichern.

Waéhlen Sie Vollstandiger Datensatz, um den vollstandigen
Datensatz zu speichern.

2. Wenn nétig, konnen Sie auf dieser Seite auch andere
Speicheroptionen éndern.

3. Klicken Sie auf [Enregistre

4. Legen Sieim Browserfenster fiir den Speichervorgang den
Speicherort sowie den Dateinamen fir die Datensétze fest.

WebSPIRS speichert die angegebenen Felder und wechselt zuriick zur
vorhergehenden Seite.

So schliel3en Sie weitere Speicheroptionen ein

1. Geben Siean, was Siezu den gespei cherten Datensdtzen hinzufiigen
mochten.

Wahlen Sie Suchhistorie, um I hre gesamte Suchhistorie
einzuschliefien.

Wahlen Sie Datensatznummer und Datenbankname, um
Datensatznummern und den Namen der Datenbank
einzuschlieffen.

Waéhlen Sie Feldbezeichnungen mit: um Feldbezeichnungen
hinzufigen; wahlen Sie aus der Dropdown-Liste den
Bezeichnungstyp.
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 Waéhlen Sie Mit Zeilenumbruch, um automatische
Zeilenumbriiche einzuftigen.

2.  Wahlen Sie, wenn nétig, die Datensédtze und Felder aus, die
berticksichtigt werden sollen.
3. Kilicken Sieauf [ Enregistre

4. Legen Sieim Browserfenster fiir den Speichervorgang den
Speicherort sowie den Dateinamen fir die Datensétze fest.

WebSPIRS speichert die angegebenen Datensétze und zeigt die
vorhergehende Seite an.

So rufen Sie die Seite "Datenséatze speichern” auf:

» Kilicken Sie auf die Schatflache (), die auf jeder Seite mit
Suchergebnissen erscheint.
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Versenden von Datenséatzen per E-Mail

WebSPIRS ermoglicht es Ihnen, die abgerufenen Datensétze aus allen
Suchanfragen, die Datensédtze im Zusammenhang mit einem beliebigen
Suchwort im Index oder den Datensatz im Zusammenhang mit einem
beliebigen Schlagwort im Inhaltsverzeichnis per E-Mail zu versenden.

So rufen Sie die Seite "E-Mail versenden" auf:

» Klicken Sie auf die Schaltflache =1, die auf jeder Seite mit
Suchergebnissen erscheint.

So versenden Sie Datenséatze

1. Geben Sieim Feld Von: die Absender-Adresse (z. B.
name@firma.com) fur das Versenden der Datensétze ein.

2. Geben Sieim Feld Datensétze ver senden an: die Empfanger-
Adresse (z. B. name@firma.com) fir das V ersenden der Datensétze
ein.

3. Geben Sieim Feld Betreff: eine Beschreibung ein.

4. Waéhlen Sie, wenn nétig, die Datensdtze und Felder oder weitere
Informationen aus, die beriicksichtigt werden sollen.

5. Klicken Sie auf

WebSPIRS versendet die angegebenen Datensétze per E-Mail und zeigt
die vorhergehende Seite an.

So geben Sie die Empfanger an

1. Geben Sieim Feld Datensétze ver senden an: die Empfanger-
Adresse (z. B. name@firma.com) fir das V ersenden der Datensétze
ein.

2. Wahlen Sie aus der Dropdown-Liste einen Empfénger aus.

3. Wahlen Sie, wenn nétig, die Datensétze und Felder oder weitere
Informationen aus, die beriicksichtigt werden sollen.

4. Klicken Sie auf

WebSPIRS versendet die angegebenen Datensétze per E-Mail und zeigt
die vorhergehende Seite an.

So geben Sie die Datensétze an

1. Wahlen Sie die zu versendenden Datensétze aus.
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Waéhlen Sie Alle Datensétze (sofern verfligbar), wenn Sie ale
Datensétze berticksichtigen mochten.

Waéhlen Sie Datensatznummer (sofern verfligbar) und geben
Sie die Datensatznummern fir den ersten und den letzten
Datensatz ein, wenn ein bestimmter Bereich von Datensétzen
berticksichtigt werden soll.

Wahlen Sie M arkierte Datensatze, wenn nur markierte
Datensétze berticksichtigt werden sollen. (Wenn Sie markierte
Datensétze entfernen mochten, nachdem diese versendet
wurden, aktivieren Sie das Kontrollkastchen Markierte
Datensatze nach dem Versenden entfernen.)

2. Geben Sie, wenn nétig, an, welche Felder in den Datensétzen oder
weitere Angaben beim Versenden berticksichtigt werden sollen.

3. Klicken Sie auf

WebSPIRS versendet die angegebenen Datensétze per E-Mail und zeigt
die vorhergehende Seite an.

So wahlen Sie neue zu versendende Felder aus:

1. Wahlen Sie die Felder aus, diein den abgerufenen Datensitzen
versendet werden sollen.

Wahlen Sie Nur Titel, um nur den Titel zu versenden.
Wahlen Sie Nur Zitat, um nur das Zitat zu versenden.

Waéhlen Sie Zitat und Zusammenfassung, um den das Zitat
und die Zusammenfassung zu versenden.

Waéhlen Sie Zitat und Deskriptoren, um das Zitat und die
Deskriptoren zu versenden.

Waéhlen Sie Vollstandiger Datensatz, um den vollsténdigen
Datensatz zu versenden.

2. Wenn nétig, kénnen Sie auf dieser Seite auch andere Sendeoptionen
andern.

3. Klicken Sie auf

WebSPIRS versendet die angegebenen Felder und zeigt die
vorhergehende Seite an.

So schlielRen Sie weitere Sendeoptionen ein

1. Geben Sie an, was Sie zu den Datensétzen hinzufligen mdchten.
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e Wahlen Sie Suchhistorie, um Ihre gesamte Suchhitorie
einzuschliefden.

« +Wahlen Sie Datensatznummer und Datenbankname, um
Datensatznummern und den Namen der Datenbank
einzuschliefen.

» Wahlen Sie Feldbezeichnungen mit, um Feldbezeichnungen
hinzufigen; wahlen Sie aus der Dropdown-Liste den
Bezeichnungstyp.

« Wahlen Sie Mit Zeilenumbruch, um automatische
Zeilenumbriiche einzuftigen.

2.  Wahlen Sie, wenn nétig, die Datensédtze und Felder aus, die
berticksichtigt werden sollen.
3. Klicken Sie auf

WebSPIRS versendet die angegebenen Datensétze und zeigt die
vorhergehende Seite an.
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Speichern einer Suchhistorie zur erneuten Verwendung

Nach Durchfihren einer Suchanfrage wird diese in der Suchhistorie der
aktuellen Suchsitzung hinzugefugt. Mit der Suchhistorie kénnen Sie:

* Ineiner friheren Anfrage abgerufene Datensétze anzeigen

*  Suchen mit neuen Datenbanken erneut ausfihren

*  Mehrere Suchanfragen kombinieren

e Suchanfragen zur spateren Verwendung speichern

e Suchhistorien laden, die Sie bereits zuvor gespeichert haben

So zeigen Sie die Suchhistorie-Seite an:

» Kilicken Sie auf Suchhistorie auf der jeweiligen Seite mit
Suchergebnissen.

So zeigen Sie Ergebnisse aus friheren Suchanfragen an:

» Klicken Sie auf die Schaltflache [& neben der Suche, deren
Ergebnisse Sie anzeigen mochten.

So fihren Sie eine Suchanfrage mit neuen Datenbanken
erneut aus:

1. Neue Datenbanken auswahlen

2. Klicken Sie auf Suchhistorie, um die Seite Suchhistorie
anzuzeigen.

3. Klicken Sie auf Erneut durchfiihren, um eine Suchanfrage erneut
auszuf ihren.

WebSPIRS fuhrt die Suche mit der ausgewahlten Datenbank erneut
durch und zeigt die Suchergebnisse an.
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Speichern der Suchhistorie

Nach einer Suche kénnen Sie Ihre Suchanfragen speichern und diesein
einer spéteren Sitzung erneut ausfihren. Das Speichern der Suchhistorie
ist insbesondere fir komplexe Suchanfragen oder fur Suchen zu
empfehlen, die Sie regelmalig ausfihren.

So speichern Sie eine Suchhistorie

1.

5.

Klicken Sie auf
WebSPIRS zeigt die Seite Suchhistorie speichern an.

Geben Sie lhre E-Mail-Adresse (bis zu 64 Zeichen lang) im Feld E-
Mail-Adresse: ein.

Die Adresse, die Sie eingeben, fungiert as Ihr "Passwort” beim
Zugriff auf 1hre gespeicherten Suchhistorien. U.U. ist das
WebSPIRS-System auf Personal-User-Modus eingestellt, dann
werden Sie aufgefordert, eine Benutzerkennung und ein Password
anzugeben.

Geben Sieim Feld "Suchhistorie-Name:" eine Beschreibung ein.

Geben Sie ein Ablaufdatum fir die Suchhistorie ein; wahlen Sie
Monat, Tag und Jahr.

Klicken Sie auf | Enregistrer Ihistarigue

WebSPIRS speichert die Suchhistorie.
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Andern der Suchhistorieinstellungen

Auf der Seite Suchhistorie kdnnen Sie die Beschreibung und das
Ablaufdatum fir eines oder mehrere lhrer Suchhistorien &ndern.

So andern Sie Angaben in lhrer Suchhistorie:

1.

5.

Waéhlen Sie die Suchhistorie aus, dessen Angaben Sie andern
mochten.

Klicken Sie auf [Madifierie nomita date

WebSPIRS zeigt die Seite Namen/Datum andern an.

Geben Sie einen neuen Namen fur die Suchhistorie ein.

Geben Sie, wenn nétig, ein neues Ablaufdatum fir die Suchhistorie
ein.

Klicken Sie auf |Modifier

WebSPIRS zeigt die Suchhistorie mit den gegénderten Einstellungen auf
der Seite Suchhistorieladen an.

Alle Suchhistorien auf der Seite Suchhistorie laden sind mit einer E-
Mail-Adresse verkniipft.

So andern Sie die E-Mail-Adresse

1.

2.

3.

Klicken Sie auf | Modifier mon adresse e-mail

WebSPIRS zeigt die Seite Bearbeiten der E-Mail-Adresse fir
Suchhistorie an.

Geben Sie die neue E-Mail-Adresseim Feld E-M ail-Adresse: ein.

Klicken Sie auf |Modifier

WebSPIRS weist den Suchhistorien die neuen E-Mail-Adressen zu und
zeigt die Seite Suchhistorie laden: an.

So andern Sie den Namen

1.

Geben Sie den neuen Namen ein, den Sie der Suchhistorie geben
madchten.

Geben Sie, falls erforderlich, ein neues Ablaufdatum fir die
Suchhistorie ein.

Klicken Sie auf |Modifier
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WebSPIRS weist der Suchhistorie den neuen Namen zu und zeigt die
Seite Suchhistorie laden: an.

So andern Sie das Ablaufdatum:

1. Geben Sie den neuen Namen ein, den Sie der Suchhistorie geben
mochten.

2. Geben Siedas Ablaufdatum ein, das fiir die Suchhistorie gelten soll.

3. Klicken Sie auf |[Modifier

WebSPIRS weist der Suchphistorie den neuen Namen zu und zeigt die
Seite Suchhistorie laden: an.
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Verwenden von gespeicherten Suchhistorien

Auf der Seite Suchhistorie kénnen Sie bereits gespeicherte
Suchhistorien laden und wieder verwenden.

So laden Sie eine Suchhistorie

1. Klicken Sieauf =
WebSPIRS zeigt die Seite Suchhistorie laden an.

2. Geben Sielhre E-Mail-Adresse (bis zu 64 Zeichen lang) im Feld E-
Mail-Adresse: ein.

3. Wahlen Sie die Suchhistorie, das geladen werden soll, aus.

4. Klicken Sie auf | charger thistorigue
WebSPIRS |&dt die Suchhistorie und zeigt es an.
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Uberprufen auf Bibliotheksbestande

Wenn Ihre Bibliothek darauf eingerichtet ist, Bestandsinformationen
Uber Dokumente bereitzuhalten, diein SilverPlatter-Datenbanken zitiert
werden, kénnen abgerufene Datensétze auch folgende Bestandteile
enthalten:

* eineBestandsmeldung des Bibliothekars oder Systemadministrators
Uber die Verfligbarkeit eines Dokuments,

und / oder

» einen Textlink, Uber den Sie den Online-Katalog der Bibliothek
Uberprufen kénnen, um aktuelle Bestandsi nformationen abzurufen.
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Links zu Volltextdokumenten im Web

Wenn die Schaltflache SilverLinker~ auf der Seite Datenbanken
auswahlen angezeigt wird, hat Ihre Bibliothek die SilverLinker-
Datenbank abonniert. Wenn Sie in den bibliographi schen Datenbanken
suchen, kénnen Sie u.U. einen direkten Link zu Volltextdokumenten
herstellen, der Sie auf die Web-Sites von Verlagen fiihrt.

Ist ein Dokument, das in einem bibliographischen Datensatz zitiert
wird, in der SilverLinker-Datenbank enthalten, wird die Dropdown-
Liste Volltext von... im Feld FTXT angezeigt. Wahlen Sie einen
Verlag aus der Dropdown-Liste, um das V ol Itextdokument
aufzurufen.

HINWEIS: Wenn das Feld FTXT nicht im bibliographischen
Datensatz angezeigt wird, so rufen Sie Anzeige andern auf, um
sicherzustellen, dass das Feld FTXT ausgewahlt ist.

HINWEIS: Bel bestimmten Verlagen miissen Sie sich an der Web-
Site anmelden. Wenden Sie sich bitte an Ihren Bibliothekar oder
Systemadministrator, wenn Sie dazu weitere | nformationen
benétigen.

Die Zeit zum Herunterladen hangt von der Geschwindigkeit Ihrer
Internet-V erbindung und der Gréf3e des Dokuments ab.

Viele Volltextdokumente werden online im Adobe AcrobatReader-
Format (PDF-Format) angeboten. Um diese Dokumente lesen zu
kénnen, bendtigen Sie das kostenlos erhéltliche Programm Acrobat
Reader, das Sie sich von der Web-Site von Adobe
(http://www.adobe.com) herunterladen kénnen.
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Suchanfrage automatisch erneut ausfiihren

Mit der SDI-Funktion (Selective Dissemination of Information) kénnen
Sie einzelne Suchanfragen (sog. ” Suchprofile”) automatisch erneut
ausfuhren.

WICHTIG: Die SDI-Funktion steht nur Benutzern zur Verfigung, die

von ihrem Systemadministrator oder Bibliothekar eine entsprechende
Berechtigung erhalten haben.
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Anlegen eines SDIs

Mit der SDI-Funktion von WebSPIRS (SDI=Sel ective Dissemination of
Information) kann ein entsprechend berechtigter Benutzer eine Suche
speichern und automatisch erneut ausfiihren lassen. Die Ergebnisse
kénnen per E-Mail einer festgel egten Benutzer-Gruppe zugestel It
werden. (Die Berechtigung fur SDIs erhalten die Benutzer vom
WebSPIRS-Administrator oder vom Bibliothekar.)

Als berechtigter Benutzer kbnnen Sie SDIs erstellen, bearbeiten und
|6schen.

Dariiber hinaus konnen Sie Alerts abonnieren. Dann erhalten Sie
regelméfdig Suchergebnisse von SDI-Suchen, die von lhrem
Administrator oder Bibliothekar erstellt wurden.

So funktioniert die SDI-Funktion in WebSPIRS:
1. Siewahlenin WebSPIRS Datenbanken aus und durchsuchen diese.

2. Siewahlen eine Suchanweisung (aus lhrer Suchhistorie) aus und
erstellen daraus ein SDI.

3. Wenn in der aktuellen Sitzung nicht der gesamte Bestand an
Datenbanken gedffnet ist oder die aktuelle Datenbank Abschnitte
enthalt, die mit der Erstellung von SDIs unvereinbar sind, wird die
Seite "SDI neu erstellen” dennoch angezeigt; allerdings erscheint
ein Ké&stchen mit einer entsprechenden Warnmeldung.

4. Wenn die Seite SDI-Datenbankkonflikt erscheint, kann die
Datenbank, die Sie ausgewahlt haben, nicht fur die SDI-Erstellung
verwendet werden, und eine Beschreibung des Konflikts bzw. der
Konflikte wird angezeigt.

WICHTIG: WebSPIRS muss auf der Grundlage der Suche eine
SDI-Basissuche durchfiihren, um ein SDI erstellen zu kénnen.
WebSPIRS fuhrt SDIs mit ganzen Datenbankgruppen (auch
"Datenbankfamilien" genannt) aus, nicht mit einzelnen
Datenbanken. Eine Suche erfolgt zum Beispiel in allen MEDLINE-
Datenbanken auf dem Server. WebSPIRS schl&gt vor, die
urspriingliche Suchein allen Datenbanksegmenten in der gedffneten
Gruppe erneut auszufiihren, so dass Sie die Ergebnisse sehen
kénnen, die zur SDI-Basissuche gehéren. Das SDI wird fortan in
regel méfdigen Absténden ausgefihrt, die neu (zur Basissuche)
hinzugekommenen Datensétze werden ermittelt und automatisch
per eMail versendet.

HINWEIS: Es gibt eine Héchstzahl an Datensétzen, diein einer
SDI-Basis beriicksichtigt werden kdnnen. Diese Hochstzahl betragt
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in der Regel 1000 Datensétze, aber diese Einstellung kann vom
WebSPIRS-Administrator gedndert werden. Wenn I hre Suche
diesen Hochstwert Uberschreitet, erscheint eine Warnung, und Sie
miissen die Suche préziser definieren, um die Anzahl der Treffer zu
verringern.

Wenn Sie vor der SDI-Erstellung nicht die gesamte Basis sehen
miissen (wenn sich zum Beispiel ungetffnete Datenbanken nur auf
altere Forschungen beziehen, Sie jedoch ausschliefdlich an den
neuesten Forschungen interessiert sind), dann klicken Sie auf =1,
um die Seite SDI neu erstellen zu 6ffnen.

Oder Sie rufen wieder die Suchseite auf, indem Sie auf ¥=1 klicken,
und wechseln dann die Datenbanken.

Wenn nicht alle ausgewahlten Datenbanken die SDI-Funktion
unterstiitzten, missen Sie auf #=1 klicken, um wieder die Suchseite
aufzurufen.

Auf der Seite SDI neu erstellen legen Sie ein SDI an, dieses muss
eine E-Mail-Benachrichtigungsadresse enthalten.

WebSPIRS erzeugt die SDI-Basi ssuche und speichert das SDI sowie
alein der Basissuche gefundenen Datensétze. Wenn das SDI vom
System angel egt wurde, werden Sie per E-Mail benachrichtigt. (Auf
der Seite SDI-Konto wird das SDI mit dem Hinweis
"BEARBEITUNG LAUFT" aufgelistet, bis die Verarbeitung der
Basissuche abgeschlossen ist.)
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Erstellen von SDIs

So erstellen Sie ein SDI aus einer Suchanfrage

SDIs kénnen nur von berechtigten Anwendern erstellt werden. Bei

Suchanfragen sehen Sie =3 nur, wenn Sie ein berechtigter Anwender

sind

e Klicken Sieauf ¥, um die Suchanfrage auszuwahlen, fir die Sie
ein SDI erstellen méchten.

WebSPIRS zeigt die Seite Ein neues SDI erstellen an.

So wéhlen Sie eine Suchanfrage aus

« Wahlen Sie die gewiinschte Suchanfrage fir Thr SDI aus.

So machen Sie SDI-Detaileinstellungen

1. Geben Sieim Feld SDI-Name: einen Namen fur das SDI ein. Der
Name muss fir Sie eindeutig sein und darf nur aus Buchstaben und
Ziffern bestehen (keine Leerzeichen).

2. Geben Siein dasFeld Ablaufdatum: das Datum an, bis zu dem das
SDI gliltig sein soll.

E-Mail-Einstellungen

3. Geben Siedie eMail-Adressen an, an die die SDI-Ergebnisse
geschickt werden sollen.

Es konnen bis zu 25 Adressen eingegeben werden, jeweilsin einer
neuen Zeile.

4. Klicken Sie auf das Kontrollkéstchen E-Mail nur senden wenn
neue Ergebnisse, wenn Sie die E-Mail-Benachrichtigung nur dann
erhalten méchten, wenn es neue Ergebnisse gibt.

5. Geben Siedie E-Mail-Adresse ein, an die die administrative E-Mail -
Benachrichtigung geschickt werden soll.

6. Geben Sie auf Wunsch einen Kommentar fir das SDI ein und
klicken Sie auf das Kontrollkastchen Kommentare als M ail -

Betr eff verwenden, wenn die Kommentare in den E-Mail-
Benachrichtigungen im Betreff stehen sollen.

So legen Sie fest, welche Datenbankeintrage Sie mit dem SDI
erhalten mdchten

1. Klicken Sie auf das Kontrollkéastchen Datensatznummer und
Datenbankname, um diese Angaben in die E-Mail einzuschliefzen.

2. Legen Sieim folgenden Pull-Down-Menti weitere Detail s fest.
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3. Oder legen Sie die Felder fest, die enthalten sein sollen.

4. Legen Sieim Pull-Down-Menti fest, ob Feldbezei chnungen und der
Bezeichnungstyp enthalten sein soll.

So erstellen Sie einen Alert aus einem SDI

» Klicken Sie auf das Kontrollkastchen Als Alert anlegen. Dieses
Alert kann danach von anderen Nutzern abonniert werden.

* HINWEIS: Diese Funktion steht nur Nutzern zur Verfigung, diedie
Berechtigung zum Anlegen von Alerts haben.
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Bearbeiten von SDIs

So zeigen Sie SDIs an:

1. Klicken Sieauf SDI in der WebSPIRS Hauptmentileiste.
2. Geben Sig, fallserforderlich, Ihre E-Mail-Adresse ein.

3. Klicken Sieauf SDIsanzeigen.

WebSPIRS zeigt die erstellten SDIs an.

So bearbeiten Sie SDI-Einstellungen

1. Klicken Sieauf SDI in der WebSPIRS Hauptmeniileiste.

2. Klicken Sie auf das Bildsymbol Bearbeiten des zu bearbeitenden
SDls.

3. Legen Siedie SDI-Detaileinstellungen fest.

4. Klicken Sie auf [Modiieria bsi

WebSPIRS andert die SDI-Detaileinstellungen.

So bearbeiten Sie E-Mail-Details

1. Klicken Sieauf SDI in der WebSPIRS Hauptmentileiste.

2. Klicken Sie auf das Bildsymbol Bearbeiten des zu bearbeitenden
SDis.

3. Legen Siedie E-Mail-Details fest.

4. Klicken Sie auf [Modiieria DSt

WebSPIRS éndert die E-Mail-Einstellungen.
So l6schen Sie ein SDI

1. Klicken Sieauf SDI in der WebSPIRS Hauptmentileiste.

2. Klicken Sie auf das Kontrollkastchen neben den SDIs, die Sie
|6schen wollen.

3. Klicken Sie auf | Sumnrime
WebSPIRS l6scht die ausgewdahiten SDIs.



Uberpriifen der SDI-
Detaileinstellungen

Anlegen eines SDIs a7

Die Seite SDI-Einstellungen zeigt ale Detaileinstel lungen fiir ein SDI
an.

So zeigen Sie die Abonnenten-Einstellungen an

Diese Aufgabe kénnen Sie nur vornehmen, wenn Sie als |okaler
Administrator angemeldet sind.

e Klicken Sie auf die Nummer im Feld Abonnenten.
WebSPIRS zeigt die Abonnentenliste fir das SDI an.



48

Abonnieren von Alerts

Alerts sind eine Form von SDI. Es sind Suchvorgéange, die der
Bibliothekar oder der WebSPIRS-Administrator erstellt hat und die so
konfiguriert sind, dass sie zu einer bestimmten Zeit automatisch
ausgefihrt werden.

Diese Funktion kénnen Sie nur verwenden, wenn Sie vom WebSPIRS-
Administrator die entsprechende Berechtigung erhalten haben. Wenn Sie
ein autorisierter Benutzer sind, konnen Sie einen Alert abonnieren.
Daraufhin werden die neuesten Suchergebnisse jedes Mal, wenn die
Suche ausgefuhrt wird, per E-Mail an Sie geschickt.

Ein Alert-Abonnement kdnnen Sie auf der Alerts-Seite einrichten oder
aufheben.

So zeigen Sie Alerts an:

1. Geben Sielhre E-Mail-Adresse ein.

2. Klicken Sie auf [ Aficher les alertes

WebSPIRS zeigt die Alerts an, die Sie abonnieren kénnen.
So zeigen Sie die Alert-Detaileinstellungen an

* Klicken Sie auf den Alert-Namen.

WebSPIRS zeigt die Detaileinstellungen fir den Alert an.

So abonnieren Sie einen Alert

1. Klicken Sie auf das Kontrollk&stchen neben den Alerts, die Sie
abonnieren wollen.

2. Klicken Sie auf |Sabonner aux alertes
WebSPIRS richtet das Abonnement der Alertsein.

So heben Sie ein Alert-Abonnement auf

1. Deaktivieren Sie das Kontrollkastchen neben den Alerts, die Sie
nicht langer abonnieren wollen.

2. Klicken Sie auf |S'abonner aux alertes
WebSPIRS hebt das Abonnement der Alerts auf.
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Datenbank-Thesaurus

Verwenden eines Datenbank-Thesaurus fir die Suchanfrage

Viele SilverPlatter-Datenbanken enthalten einen Thesaurus. Dabei
handelt es sich um eine standardisierte Liste von Begriffen, die die
Datensétze innerhalb einer Datenbank beschreiben. In einem Thesaurus
kénnen Sie synonyme und verwandte Begriffe suchen und auch
Beschreibungen zu Begriffen abrufen.

HINWEIS: Ein Thesaurus steht nur dann zur Verfligung, wenn Sieeine
Datenbank mit Thesaurusdurchsuchen, oder eine Datenbankfamilie oder
mehrere Datenbanken durchsuchen, fur die der gleiche Thesaurus gilt.

So finden Sie einen Begriff im Thesaurus:

1. Geben Sie den Suchbegriff im Feld Begriff: ein.

2. Klicken Sie auf

WebSPIRS zeigt | hren Begriff (oder seine néchste Entsprechung) oben
in der Liste an.

Sie konnen auch mit 14 und L2 die Liste durchblattern.

So rufen Sie weitere oder engere Begriffe ab

» Klicken Sie auf einen Thesaurus-Schlagwort.

WebSPIRS zeigt alle engeren oder weiteren Begriffe an. Durch
Anklicken dieser Begriffe kdnnen sie nochmals engere bzw. weitere
Begriffe anzeigen.
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Anzeigen von Aspekten

Aspekte sind Angaben, diein manchen Thesauri enthalten sind und dazu
dienen, bestimmte Aspekte einer Datenbank zu beschreiben. Sie konnen
sie dazu verwenden, Ihre Suche auf ein bestimmtes Fachgebiet, zum
Beispiel Epidemiologie oder Psychologie, zu beschréanken.

Wenn die Datenbank, die Sie durchsuchen, Aspekte enthalt, wird dies
automatisch angezeigt, bevor Sie eine Suche nach einem Thesaurus-
Begriff beginnen, so dass Sie die Aspekte auswahlen kénnen, die bei
Ihrer Suche beriicksichtigt werden sollen.

So suchen Sie mit Aspekten

1.

Aktivieren Sie das Kontrollkastchen neben den
Schlagwortbegriffen, nach denen Sie suchen méchten.

Waéhlen Sie die Aspekte aus, die fir die Schlagwortbegriffe gelten
sollen:

» Klicken Sieauf Alle Aspekte verwenden, wenn bel der Suche
alle aufgelisteten Aspekte berlicksichtigt werden sollen.

» Klicken Sieauf Ausgewahlte Aspekte verwenden: , wenn Sie
nur bestimmte Aspekte aus der Liste verwenden mdchten.

Klicken Sieauf | Lancer oder |Etendre (jenachdem,
welche Schaltfléache zur Verfligung steht), um nach den
ausgewdahlten Schlagwortbegriffen zu suchen.

HINWEIS: Wenn Sie die Suche erweitern, wird nach den
ausgewdahlten Begriffen und nach engeren Begriffen gesucht.

WebSPIRS sucht die ausgewahlten Begriffe und zeigt die Ergebnisse an.
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Abrufen von Detailinformationen zu Begriffen

Diese zusétzlichen Angaben betreffen hauptséchlich
Verwendungshinweise zum Index oder Thesaurus-Begriff in der
Datenbank.

So verwenden Sie die Detailinformationen zu Begriffen

» Klicken Sieauf einen alsLink gekennzeichneten Begriff inder Liste
der permutierten Thesaurus-Begriffe.

WebSPIRS 6ffnet die Seite mit den Thesaurus-Begriffsinformationen
und zeigt eine Definition des Begriffs sowie gegebenenfalls verwandte
Begriffe an.
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Datenbank-Index

Verwenden von Datenbankindexen fur die Suchanfrage

Jede SilverPlatter-Datenbank hat einen Index von Begriffen, nach denen
gesucht werden kann. Zusétzlich zu dem allgemeinen Index
(Freitextindex) verfiigen manche Datenbanken Uber separate Indexen fur
bestimmte Felder, wie zum Beispiel Titel und Autor.

So finden Sie einen Indexbegriff

1. Geben Sie den Suchbegriff im Feld Begriff: ein.

2. Wahlen Sie, falls nétig, einen anderen Index aus.

3. Klicken Sie auf

WebSPIRS zeigt Ihren Begriff (oder seine nachste Entsprechung) oben
in der Liste der Indexbegriffe an.

So suchen Sie einen Index aus

e Wahlen Siein der Dropdown-Liste Allgemeiner Index, wenn Sie
den Freitextindex fir alle offenen Datenbanken durchsuchen
maochten.

* Wahlen Sie einen der Feldindexen (wenn verfligbar), wenn Sie
feldspezifische Begriffe wie zum Beispiel Autorennamen suchen
machten.

HINWEIS: Manche Feldindexen gelten nur fir eine bestimmte
Datenbank.

So zeigen Sie Datenséatze zu nur einem Indexbegriff an

»  Wahlen Sie den Begriff aus, entweder indem Sie auf das
Kontrollkastchen neben dem Begriff klicken, oder Sie klicken auf
den als Link gekennzeichneten Begriff.

WebSPIRS sucht hach dem Begriff und zeigt die Ergebnisse an.



Verwenden von Datenbankindexen fur die Suchanfrage 53

So zeigen Sie die Datensétze zu mehreren Indexbegriffen an

1. Klicken Sie auf das Kontrollkastchen neben den Begriffen, nach
denen Sie suchen mdchten.

2. Klicken Sieauf | Lancer
WebSPIRS sucht nach den Begriffen und zeigt die Ergebnisse an.



54

Datenbank-Inhaltsverzeichnis

Verwenden eines Datenbank-Inhaltsverzeichnisses fir die

Suchanfrage

Im Gegensatz zu bibliographischen Datenbanken verfligen Vol ltext-
Datenbanken Uber die Funktion I nhaltsver zeichnis. Die Volltext-
Datenbank enthalt Volltextdokumente. Die Volltextdokumente sind in
der Volltext-Datenbank zusétzlich zu den bibliographischen Eintrégen
eingebunden. Die Volltextdatenbank ist hierarchisch strukturiert, so daf3
das Inhaltsverzeichnis mit dem Browser durchsucht werden kann. Wie
das I nhaltsverzeichnisin einem Buch enthélt auch das Inhaltsverzeichnis
einer Volltext-Datenbank einen Uberblick tiber deren Inhalt, strukturiert
nach Themen, Publikationen oder anderen Kriterien.

So blattern Sie durch das Inhaltsverzeichnis:

* Klicken Sieauf <, um einzelne Themen zu erweitern.

e Klicken Sieauf » , um alle Ebenen des Inhaltsverzeichnisses
auszublenden, so dass nur noch die oberste Ebene angezeigt wird.

Uber das Inhaltsverzeichnis konnen Sie Volltextdokumente abrufen.

So zeigen Sie das Volltextdokument an

1. Bléttern Sie durch das Inhaltsverzeichnis, bis Sie die gewlinschte
Dokumentebene erreichen.
Die Dokumentebene ist mit der Schaltflache E gekennzeichnet.

2. Klicken Sie auf ein Thema, um das entsprechende
Volltextdokument anzuzeigen.

WebSPIRS &ffnet die Seite Anzeige vollstandiger Datensatze, auf der
Sie den Datensatz vollsténdig anzeigen kdnnen.



Verwenden des Datensatz-Inhaltsverzeichnisses 55

Verwenden des Datensatz-Inhaltsverzeichnisses

Uber das Datensatz-nhaltsverzeichnis kénnen Sie Abschnitte eines
Datensatzes:

e durchbl&tern und anzeigen
e ausdrucken, speichern und per E-Mail versenden

So kénnen Sie Abschnitte eines Datensatzes durchblattern und
anzeigen

» Klicken Sielinksim Inhaltsverzeichnis auf eine Option.
WebSPIRS zeigt den Inhalt der ausgewahlten Option an.

So kénnen Sie Ausdrucken, Speichern und per E-Mail versenden

* Um die einzelnen Optionen abzurufen, klicken Sie auf die
entsprechende Schaltfléche.

+  Klicken Sie auf i&, um die Druckeinstellungen abzurufen.
* Klicken Sieauf B, um die Speichereinstellungen abzurufen.

* Klicken Sie auf %=1, um die E-Mail-Einstellungen abzurufen.
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Tipps zum Suchen

*  Bevor Sie mit einer Suche beginnen...

*  Bevor Sie Datenbanken auswahlen, prifen Sie, welche fur Ihre
Suche am ehesten relevant sind. Die Funktion Datenbankvorschlége
dient dazu, im Zweifelsfall die Datenbanken zu finden, die fur Ihre
Suche am ehesten relevant sind.

* Wenn Sie Suchanfragen eingeben:

Bei Eingabe eines einfachen Suchbegriffs werden alle Felder
durchsucht.

Suchen Sie in bestimmten Feldern, um préazi sere Ergebnisse zu
erzielen.

Verwenden Sie Maskierungen und Joker, um Varianten Ihres
Suchbegriffs zu finden.

Verwenden Sie Klammern, um in komplexen
Suchanweisungen Mehrdeutigkeiten zu vermeiden.

Verwenden Sie Bindestriche, wenn Sie nach Suchbegriffen mit
Bindestrich suchen.

Verwenden Sie Operatoren, um mehrere Begriffe innerhalb
einer einzigen Suchanfrage zu kombinieren.

Suchbeispiele

» Legen Siefir die Suche Beschrankungen fest, um die Ergebnisse
einzugrenzen.

e Wenn Sie beim Formulieren oder Prazisieren lhrer Suchanfrage
Hilfe brauchen, verwenden Sie die Option Erweitert (erweiterte
Suche).

*  Verwenden Sie den Index, um bestimmte Begriffe innerhalb einer
Datenbank zu finden.
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Wenn die entsprechenden Funktionen in den Datenbanken zur
Verfligung stehen, die Sie durchsuchen:

* Verwenden Sie Vorschldge, um Alternativen zu Ihren
Suchbegriffen ermitteln zu lassen.

e Verwenden Sie den Thesaurus, um nach Synonymen,
verwandten Begriffen und bevorzugten Begriffen zu suchen
bzw. diese nachzuschlagen.

* Verwenden Sie das Datenbankinhaltsverzeichnis, um
Volltextdatensétze zu suchen und anzuzeigen.

Wenn Sie eine komplexe Suche ausfiihren oder die gleiche Suche
immer wieder ausfiihren miissen, speichern Sie das Suchprofil, so
dass Sie esin kiinftigen Sitzungen erneut verwenden kénnen.
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Bevor Sie mit einer
Suche beginnen

Listen Sie Begriffe und Konzepte auf, die das Suchthema
beschreiben.

Uberlegen Sie sich so viele Suchbegriffe wie moglich, die Ihr
Suchthema umschreiben. Mit etwas Gluck finden Sie auf Anhieb,
wonach Sie gesucht haben. Aber je vertrauter Sie mit den
Datenbanken werden, um so praziser und treffender werden Ihre
Suchergebnisse.

Je universeller Thr Suchbegriff ist, umso wahrscheinlicher ist es, dald
Sieviele Treffer erhalten. Engen Sie ggf. danach das Suchthemaein.
Denken Sie daran, dass das Ziel darin besteht, eine Uberschaubare
Menge brauchbarer Datensétze zu finden.
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Joker in
Suchanfragen
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Verwenden Sie Maskierungen und Joker, um Varianten Ihres
Suchbegriffs zu finden.

»  Das Maskierungssymbol (*) steht fur eine Zeichenkette aus null
oder mehreren Zeichen. Mit cat* rufen Sie beispielsweise die
Begriffe catatonic, catatonia, category usw. ab.

e Das Jokersymbal (?) steht firr ein oder kein Zeichen. Mit
m~?cdonald rufen Sie zum Beispidl die Begriffe mcdonald und
macdonald ab.

Sie kénnen Maskierungen oder Joker an jeder beliebigen Stellein IThrem
Suchbegriff angeben, nicht jedoch als erstes Zeichen.
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Verwenden von
Klammern in
Suchanfragen

Mit Hilfe von Klammern kénnen Sie M ehrdeutigkeiten in komplexen
Suchanfragen vermeiden. Gehen wir beispiel sweise davon aus, dass Sie
Datensétze zum Thema Tollwut (rabies) bei Hunden (dogs) oder bei
Katzen (cats) finden mdchten.

* Wenn Sienach rabiesand (dogs or cats) suchen, werden
Datensdtze abgerufen, in denen es um rabies und entweder dogs
oder cats geht - also genau das, was Sie erreichen wollten.

»  Wenn Sie dagegen nach rabies and dogs or cats suchen, werden
Datensétze abgerufen, in denen es um rabies and dogs geht, sowie
Datensétze, in denen es um cats geht, nicht unbedingt jedoch
Datensétze, in denen esum rabies and cats geht.

Wenn Siein einer komplexen Suchanfrage keine Klammern angeben,
flgt WebSPIRS diese automatisch ein. Sie sollten die Suchergebnisse
immer Uberprifen, um zu sehen, ob WebSPIRS Ihre Suchanfrage Ihren
Wiinschen gemal3 interpretiert hat.
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Verwenden von Wenn die Felder, nach denen Sie suchen, Bindestriche enthalten, kénnen
Bindestrichen in Sie auch in Thre Suchbegriffe Bindestriche einftigen.
Suchanfragen

» Beigpielsweise finden Sie mit marine-aquaculturein de nur
Vorkommen von marine-aquaculture im Feld DE.

Wenn Sie keine Bindestriche angeben, werden auch Varianten des
Suchbegriffs gefunden.

» Beispielweisefinden Siemit marinein deVorkommenvonmarine,
marine-aquaculture, marine-crustaceans, marine-environments
usw.
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Kombinieren von
Begriffen mit
Operatoren

Sie kdnnen mit Hilfe der Operatoren adj, and, near, not, or und with
mehrere Suchbegriffe zu einer einzelnen, stérker zielgerichteten
Suchanfrage kombinieren.

» adj ruft Datensdtze mit Suchbegriffen ab, die in einer bestimmten
Reihenfolge nebeneinander stehen.

Zum Beispiel werden mit dyslexia adj treatments Datensétze
abgerufen, in denen der Begriff dyslexia dem Begriff treatments
unmittelbar vorausgeht.

Hinweis: Der Operator adj kann nicht fir verbundene Begriffe
eingesetzt werden. Beispiel: Bel der Sucheingabe collabor ative adj
lear ning wird die Wortform collabor ative-lear ning nicht
berticksichtigt.

e and ruft Datensétze auf, die beide Suchbegriffe enthalten.

Zum Beispiel werden mit dyslexia and child Datensétze abgerufen,
die die beiden Begriffe dyslexia und child enthalten.

* near ruft Datensdtze ab, bei denen beide Suchbegriffe im gleichen
Satz vorkommen.

Zum Beispiel werden mit dyslexia near treatment Datensétze
abgerufen, in denen dyslexia und treatment im gleichen Satz in einer
beliebigen Reihenfolge vorkommen.

Sie kénnen near durch die Angabe einer Zahl ergénzen, die exakt spez-
ifiziert, wie nahe beieinander die Begriffe stehen missen. Zum Beispiel
werden mit language near 2 computer Datensétze abgerufen, in denen
language bis zu zwei Worter von computer entfernt vorkommt (in belie-
biger Reihenfolge).

* not ruft Datensétze ab, in denen der erste, nicht jedoch der zweite
Suchbegriff vorkommt. Zum Beispiel werden mit truman not
capote Datensétze abgerufen, in denen Truman, nicht jedoch
Capote vorkommt.

Setzen Sieden Operator not sehr vorsichtig ein! Andernfallskénnte dies-
er Operator bewirken, dasswertvolle Datensétze nicht gefunden werden.
Mit dog not puppy werden zum Beispiel Datensétze NICHT gefunden,
die beide Begriffe dog und puppy enthalten.

» or ruft Datensétze ab, die einen von zwei Suchbegriffen oder beide
enthalten.

Zum Beispiel werden mit dyslexia or learning disabilities
Datensétze abgerufen, die entweder dyslexia, learning disabilities
oder aber beide Begriffe enthalten.
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with ruft Datensétze ab, die beide Suchbegriffeim gleichen Feld
enthalten.

Zum Beispiel werden mit dyslexia with research Datensétze

abgerufen, die die Begriffe dyslexia und research beideim gleichen
Feld enthalten.
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Suchbeispiele

Einzelbegriff: dyslexia
Begriff oder Phrase in einem bestimmten Feld: smith in au

Begriff oder Phrasein einem Limitierfeld: py>1995 oder
la=german

Begriff mit Maskierung oder Joker: comput*, colo?r

Wiederholung einer bereits durchgefiihrten Suche durch Eingabe
der Suchnummer: #3

Nummer (in Anfihrungszeichen, wenn sie gleich der
vorhergehenden Suchnummer ist): 22 " #5"

Kombination von Buchstaben und Zahlen: 3m
Phrase: new york city
Phrasen mit Bindestrichen: drug-abuse

Wird ein Begriff gesucht, der auch als Operator definiert ist (in
diesem Fall “near”), so muli dieser Begriff in Anfihrungszeichen
gesetzt werden: " near" death experience

Mehrere Begriffe kombiniert mit Operatoren: dog or puppy or
canine

Beliebige der oben genannten Formate, aus Griinden der
Ubersichtlichkeit gegliedert durch runde Klammern: (dog or 1)
near puppy



65

Index

A
Abmelden 11
Alerts 48
Andern
anzeige 19
Anmelden 8
Anzeige
andern 19
Ausdrucken von Datensétzen 25

B

Begriffe
Detailinformationen 51

Bibliotheksbestande 39

D
Datenbank-Auswahl 9
Datenbanken
auswhlen 9
Beschreibung aufrufen 10
Uberblick 11
wahlen 10

Datenbanken 6ffnen 10
Datenbankvorschlage 10
Datenséatze

drucken 25

per E-Mail versenden 31

speichern 28

suchen 13

|
Index 52
Inhaltsverzeichnis 54

S

Schnellbeschrankungen 17
SDI 42
Speichern von Datensatzen 28



66

Suchbeschrankungen 17

Suchergebnisse
durchblattern 21
sortieren 20

Suchhistorie

speichern 34
-
Thesaurus 49
\

Versenden von Datenséatzen per E-Mail 31

Verwendungsmaglichkeiten, siehe
Detailinformationen zu begriffen 51

Volltextdokumenten 40



	Table of Contents
	Über WebSPIRS 5
	Benutzung von Hilfe zu WebSPIRS
	Die Wie kann ich...? Hilfe
	So rufen Sie die Wie kann ich...? Hilfe auf:
	So schließen Sie die Wie kann ich...? Hilfe:
	So drucken Sie ein Hilfethema aus:

	WebSPIRS 5 Hilfe
	So rufen Sie die Online-Hilfe zu WebSPIRS 5 auf:
	So schließen Sie die Hilfe zu WebSPIRS 5:
	So drucken Sie ein Hilfethema aus:


	WebSPIRS-Grundlagen
	Anmelden
	So melden Sie sich bei WebSPIRS an:
	So melden Sie sich auf mehreren Servern an:

	Datenbank-Auswahl
	So gelangen Sie zu der Seite Verfügbare Datenbanken:
	So wählen und öffnen Sie Datenbanken:
	So rufen Sie die Beschreibung einer Datenbank ab:

	Ermitteln von Datenbanken für die Suche
	So suchen Sie relevante Datenbanken:

	Abmelden
	So melden Sie sich von WebSPIRS ab:

	Abrufen der Hilfe für Datenbanken
	So zeigen Sie die Datenbank-Überblicke an:
	So rufen Sie den Überblick für eine andere Datenbank auf:


	Suchen mit WebSPIRS
	Grundlegende Suchfunktionen
	So führen Sie eine einfache Suchanfrage aus:
	Neue Datenbanken auswählen
	So wählen Sie eine neue Datenbank für die Suche aus:
	So zeigen Sie die durchsuchten Datenbanken an:


	Abrufen vorgeschlagener Suchbegriffe
	So rufen Sie Vorschläge für Suchgebriffe ab:
	So erhalten Sie Alternativvorschläge für Suchgebriffe:

	Zielgerichtete Suche
	Einschränken der Suchergebnisse durch Verwendung von Feldern
	Beschränkungen für die Suche festlegen
	So finden Sie mehr oder weniger Datensätze:
	So geben Sie neue Suchbeschränkungen ein:
	So geben Sie neue Schnellbeschränkungen ein:
	So geben Sie neue weitere Beschränkungen ein:
	So heben Sie Beschränkungen auf:



	Arbeiten mit den Suchergebnissen
	Anzeige der Suchergebnisse ändern
	So rufen Sie die Seite "Anzeige ändern" auf:

	Arbeiten mit markierten Ergebnissen
	So markieren Sie Datensätze:
	So löschen Sie die Markierung von Datensätzen:
	So löschen Sie alle Markierungen von Datensätzen:

	Durchblättern der Suchergebnisse
	So blättern Sie durch die Suchergebnisse:

	Einsehen von verschiedenen Gruppen von Ergebnissen
	Alle Ergebnisse
	So zeigen Sie alle Ergebnisse an:

	Verfügbare Datensätze in der Bibliothek
	So zeigen Sie alle verfügbaren Datensätze in der Bibliothek an:

	Ohne Dubletten
	So zeigen Sie Suchergebnisse ohne Dubletten an:

	Markierte Suchergebnisse
	So zeigen Sie die markierten Suchergebnisse an:

	Liste aller Suchanfragen in dieser Sitzung (Suchhistorie)
	So zeigen Sie die Liste aller früheren Suchanfragen an:


	Anzeige aller Suchanfragen in dieser Sitzung (Suchhistorie)
	So zeigen Sie die Suchhistorie-Seite an:
	Suchanfragen erneut durchführen
	Anzeige ändern
	So ändern Sie die Suchhistorie-Anzeige:


	Ausdruck von Datensätzen
	So rufen Sie die Seite "Datensätze drucken" auf:
	So ändern Sie das Druckformat:

	Speichern von Datensätzen
	So rufen Sie die Seite "Datensätze speichern" auf:
	So wählen Sie neue zu speichernde Felder aus:
	So rufen Sie die Seite "Datensätze speichern" auf:

	Versenden von Datensätzen per E-Mail
	So rufen Sie die Seite "E-Mail versenden" auf:
	So wählen Sie neue zu versendende Felder aus:

	Speichern einer Suchhistorie zur erneuten Verwendung
	So zeigen Sie die Suchhistorie-Seite an:
	So zeigen Sie Ergebnisse aus früheren Suchanfragen an:
	So führen Sie eine Suchanfrage mit neuen Datenbanken erneut aus:

	Speichern der Suchhistorie
	Ändern der Suchhistorieinstellungen
	So ändern Sie Angaben in Ihrer Suchhistorie:
	So ändern Sie das Ablaufdatum:

	Verwenden von gespeicherten Suchhistorien
	Überprüfen auf Bibliotheksbestände
	Links zu Volltextdokumenten im Web
	Suchanfrage automatisch erneut ausführen
	Anlegen eines SDIs
	Erstellen von SDIs
	Bearbeiten von SDIs
	Überprüfen der SDI- Detaileinstellungen

	Abonnieren von Alerts

	Datenbank-Thesaurus
	Verwenden eines Datenbank-Thesaurus für die Suchanfrage
	Anzeigen von Aspekten
	Abrufen von Detailinformationen zu Begriffen

	Datenbank-Index
	Verwenden von Datenbankindexen für die Suchanfrage

	Datenbank-Inhaltsverzeichnis
	Verwenden eines Datenbank-Inhaltsverzeichnisses für die Suchanfrage
	Verwenden des Datensatz-Inhaltsverzeichnisses

	Tipps zum Suchen
	Bevor Sie mit einer Suche beginnen
	Maskierungen und Joker in Suchanfragen
	Verwenden von Klammern in Suchanfragen
	Verwenden von Bindestrichen in Suchanfragen
	Kombinieren von Begriffen mit Operatoren
	Suchbeispiele

	Index

